
Sitzungsprotokoll der Arbeitsgruppe „Ortsbild und V erkehr“ vom 
02.12.20008 
 
Anwesend:  Heinz Kloster, Jürgen Schuh, Rita Zimmer, Michael Zimmer, Irene Becker, 

Gerda Hansen, Jochen Hansen, Hans-Peter Börsch 
 
Protokollführer:  Hans-Peter Börsch 
 
Thema:  „Grünanlagen“   
 
Blankenrath hat sehr schön gelegene Grünanlagen hat, die sich jedoch zum Teil in einem 
pflegebedürftigen Zustand befinden. So bedürfen diese Grünanlagen zum Teil einer 
Reparatur, Reinigung, Instandsetzung oder Umgestaltung.  
 
Folgendes wurde festgestellt: 
 
  
1) Verkehrskreisel: 
 
Der Kreisel sollte schnellstens eine Gestaltung erhalten. Als Sofortmaßnahme, von der 
Sitzung vom 18.11.08 mit dem Vorschlag einen Weihnachtsbaum aufzustellen, sind die 
arbeiten des RWE abgeschlossen und laut Herrn Jochen Hansen soll in der KW49 noch der 
Baum gestellt werden.   
 
Die Arbeitsgruppe hat folgende Vorschläge der Gestaltung des Kreisels gemacht: 

a) einen Ständebaum 

b) das Wappen von Blankenrath 

c) das Vereinsleben 

d) „Blankenrath stellt sich vor“ (Gestaltungsbeispiel Simmern Kreisel am Sonnenhof) 

e) eine Grünanlage mit versch. Pflanzen, die auch zu versch. Jahreszeiten blühen 

f) eine Steingartenanlage 
 
Wie die Gestaltung im Einzelnen aussehen könnte blieb frei 
  
 
2) Bäume: 
 
Die Bäume im Ort inkl. ihrer Pflanzflächen sollten überarbeitet werden. 
 
Die Arbeitsgruppe hat folgende Vorschläge der Gestaltung der Pflanzflächen gemacht: 

a) Die Wachshilfen (Holzpfosten) müssen entfernt werden 

b) Tote und abgestorbene Bäume müssen ersetzt bzw. ein Ersetzen an Ort und Stelle 
überdacht werden 

c) Die Pflanzflächen der Bäume müssen gereinigt und umgestaltet werden z.B. durch 
Einbringung eines Unkrautvlieses und die Dekoration mit Mulch, Steinen, Beton oder 
Bepflanzung  

 
Wie die Gestaltung im Einzelnen aussehen könnte blieb frei 
 
 



3) Marktplatz:  
 
Das Wasserspiel auf dem Marktplatz sollte gereinigt und umgestaltet werden um ein 
„Verschlammen“ zu verhindern 
 
Die Arbeitsgruppe hat folgende Vorschläge der Gestaltung des Wasserspiels gemacht: 
 
a) eine bauliche Veränderung so vornehmen, dass durch einen Kreislauf es zu einem 

„bewegten Wasser“ wird mit entsprechendem Wasservorrat mit Frischwasserzufuhr 

b) eine bauliche Veränderung vornehmen, dass auch im Sommer ein kleiner Bach läuft ohne 
Frischwasser zufuhr 

c) den Bachlauf so verändern, dass er zu trockenen Zeiten als Ruheplatz für Fußgänge dient 
und bei Regen einen Bachlauf bildet 

d) die Bepflanzung dem Bachlauf anpassen und überarbeiten 
 
Wie die Gestaltung im Einzelnen aussehen könnte blieb frei 
 
4) Spielplatz am Jugendraum (Hunsrückstraße) 

 
Es wurde festgestellt, dass der Spielplatz größtenteils ungenutzt, der Zaun marode geworden 
ist und die Bepflanzung sich in einem desolaten Zustand befindet. 
 
Die Arbeitsgruppe hat folgende Vorschläge der Gestaltung des Spielplatzes gemacht: 
 
Bauliche Veränderungen etwas nach hinten schieben, da evtl. mit einer Umnutzung der 
innerörtlichen Industriebrache sogar eine komplette Umgestaltung der Fläche möglich sein 
könnte. Bis dahin sollten die Spielgeräte – wie bisher – weiterhin auf ihre Sicherheit 
überwacht werden. 

 
5) Platz beim Bauhof (Flaumbachstraße) Bereich Brücke 

 
Es wurde angeregt, die Grünfläche am Bauhof zusammen mit dem vorhandenen Brunnen zu 
überarbeiten. 
 
Die Arbeitsgruppe hat folgende Vorschläge der Gestaltung der Fläche gemacht: 

a) Brunnen entfernen/austauschen 

b) Die Altkleidercontainer entfernen (Diese vielleicht zusammen mit den Glascontainern am 
Fußballplatz im Industriegebiet aufstellen, wo eine bessere/saubere Erreichbarkeit 
gegeben ist) 

c) den Bauhof ins Industriegebiet verlagern und mit dem „Stierstall“ eine „Grüne Lunge“ in 
Blankenrath schaffen und evtl. im Zuge der Renaturierung des Flaumbaches einen 
Wanderweg durch Blankenrath vom „Stausee“ bis zum Mühlenweg schaffen. 

 
6) Platz Einfahrt zu den Sport- u. Freizeitanlagen / Holz-Pavillion 
 
Es wurde festgestellt, dass der vorgenannte Bereich überwuchert ist.  

Die Arbeitsgruppe hat folgende Vorschläge der Gestaltung des Platzes gemacht: 

a) Streichen und Reinigen des Pavillions 

b) Freischneiden der Grünfläche 

c) Reinigen der Mauer des Wasserspiels 



7) Dorfplatz Ortsmitte  
   
Es wurde festgestellt, dass Teile der Einrichtungen des Dorfplatzes i.d. Ortsmitte zum Teil 
einer dauerhafteren Reinigung bedürfen  

 
Die Arbeitsgruppe hat folgende Vorschläge gemacht: 
� Reinigung des Wasserspiels, des Platzes und Reinigung des Bushäuschens 
  
8) Dorfplatz „alte Post“/Kleinmann  
 
Es wurde festgestellt, dass der Dorfplatz „alte Post“/Kleinmann zum Teil einer pflegerischen 
Überarbeitung bedarf 
 
Die Arbeitsgruppe hat folgende Vorschläge gemacht: 
a) Neubepflanzung der Beete 
b) Reinigung des Platzes 
c) Streichen der Pergola 
 
 
9) Ortsausgang Walhausener Straße / Höhe Friedhof 
 
Es wurde festgestellt, dass auf der Seite „Zum Rehberg“ hin, kein Fußweg vorhanden ist und 
der Bewuchs am dortigen Hang zu groß ist. 
 
Die Arbeitsgruppe hat folgende Vorschläge gemacht: 
a) durch eine bauliche Maßnahme die unschöne Leitplanke ersetzen 
b) den Bewuchs reduzieren/verändern 
c) evtl. einen Fußweg von der Treppe bis zur Höhe Gärtnerei anlegen 
 
 
10) Ortsausgang Walhausener Straße / Höhe Kindergarten bis Einfahrt zur Deponie 
und Wasserhäuschen 
 
Es wurde festgestellt, dass es für Fußgänger keine Möglichkeit gibt diese Strecke gefahrlos zu 
bewältigen. 
 
Die Arbeitsgruppe hat folgende Vorschläge gemacht: 
a) Anlegung eines Fußweges vom dortigen Wege-Kreuz aus bis zum Wasserhäuschen, mit 

entsprechender Gestaltung  /Anlegung einer Grünanlage 
b) Renovierung des Wasserhäuschens mit einer Nutzungsänderung in Bezug auf den Fußweg 
 
Weitere Vorschläge wurden von der Gruppe gemacht: 

♦ Subventionierung von Bäumen durch die Gemeinde, wenn Privatpersonen Bäume 
pflanzen möchten 

♦ Sammelbestellung von Ortsfahnen durch die Gemeinde (bei eigenen Kosten der 
Interessierten Bürgerinnen / Bürger) um einen besseren Preis zu erzielen. 

 
Für das nächste Treffen wurde der 16.12.08 19:30 Uhr im Bürgerhaus vereinbart. 
 
Thema:  „Fußgängersituation und Bürgersteige“ 



 
Blankenrath 03.12.2008 

Hans-Peter Börsch 


